
17. April 2025

Abschied von Peter Kostelka: Ein Leben
für die Rechte der Menschen

Peter Kostelka, ehemaliger Staatssekretär und
Vorsitzender des Pensionistenverbands, ist am 17. April

2025 verstorben.

Kärnten, Österreich - Am 17. April 2025 hat die
österreichische Politik einen bedeutenden Verlust erlitten: Peter
Kostelka ist verstorben. Der Nationalratspräsident Walter
Rosenkranz zeigte sich betroffen und würdigte Kostelka als
engagierten Politiker, der sich sein Leben lang für die Rechte der
Bürger eingesetzt hat. Auch die Bundesratspräsidentin Doris
Bures betonte Kostelkas Engagement für
Generationengerechtigkeit und bezeichnete ihn als eine
verlässliche Stimme für die ältere Generation.

Die Trauer um Kostelka wird von vielen Seiten geäußert. Peter
Haubner, der Zweite Nationalratspräsident, bezeichnete ihn als
einen wahren Kämpfer für die Rechte der Menschen. Andrea
Eder-Gitschthaler, die Bundesratspräsidentin, komme nicht
umhin, Kostelkas unermüdlichen Einsatz für die Belange der
Senioren in den Vordergrund zu stellen.

Politische Karriere und Vermächtnis

Peter Kostelka wurde 1946 in Kärnten geboren und hatte eine
eindrucksvolle politische Karriere. Von 1990 bis 1994 war er
Staatssekretär im Kabinett von Franz Vranitzky III. Seine
Mitgliedschaft im Nationalrat erstreckte sich von November
1994 bis Juni 2001. Darüber hinaus hatte er bis 2013 das Amt
des Volksanwalts inne. Zuletzt leitete er den



Pensionistenverband Österreichs und setzte sich damit
besonders für die Interessen der Senioren ein.

Die Berichterstattung über Kostelka hebt seine Verdienste als
SPÖ-Pensionistenchef hervor. In einem Artikel von wien.ORF.at
wird betont, dass er in der politischen Landschaft einen
bleibenden Eindruck hinterließ, auch wenn keine weiteren
Details zu seinem Tod oder seiner Lebensgeschichte bekannt
gegeben wurden.

Gesellschaftliche Kontexte

Kostelkas Wirken fand in einem herausfordernden politischen
Klima statt, das von tiefgreifenden gesellschaftlichen und
politischen Übergängen geprägt war. Diese Aspekte werden
auch im Projekt zur Biographie und politischen Kultur in
Österreich zwischen 1848 und 1938 behandelt, das politische
Diskurse in Biographien von Dichtern und Musikern untersucht.
Historische Diskursanalysen bieten einen Rahmen, um zu
verstehen, wie solche biographischen Texte die politischen
Entwicklungen in Österreich reflektieren und beeinflussen, wie
sie die gesellschaftlich-politischen Tendenzen prägen.

Die Berücksichtigung territorialer, ethnischer und sprachlicher
Aspekte in dieser Forschung zeugt von der Komplexität der
österreichischen Identität über die Jahrhunderte hinweg, etwas,
das auch im politischen Schaffen von Peter Kostelka
berücksichtigt werden sollte.

Der Verlust von Peter Kostelka ist nicht nur ein großer Schlag für
die SPÖ, sondern für die gesamte österreichische
Politlandschaft. Sein Engagement für die Rechte älterer
Menschen und sein unermüdlicher Einsatz für soziale
Gerechtigkeit werden in Erinnerung bleiben.

Weitere Informationen über sein Leben und Wirken können in
den Berichten der OTS, wien.ORF.at und dem Projekt zur 
Biographie und politischen Kultur nachgelesen werden.

https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20250417_OTS0139/parlamentsspitze-wuerdigt-verstorbenen-peter-kostelka
https://wien.orf.at/stories/3301717/
https://gtb.univie.ac.at/projekte/biographie-und-politische-kultur-in-oesterreich-zwischen-1848-und-1938/
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Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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